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Vorname Nachname Geburtsdatum  
Jens Hendriksen 15.03.2026 60 
Klaus Stirne 22.03.2026 60 
Karl-Heinz Schmidt 11.04.2026 90 
Angelika Rieker 14.05.2026 runder 
Stefan Laue 16.05.2026 60 
Heinrich Nietfeld 22.05.2026 80 
Elfriede Schmidt 04.06.2026 runder 
Christoph Koussidis 07.06.2026 50 
Jens Lohe 08.06.2026 50 
Rainer Suddendorf 27.06.2026 65 

 
 
… von dieser Stelle auch noch einmal ganz herzlich zur Silberhochzeit, die 
Ingo und Bea Voges am 04. Mai feiern konnten.  
Am 9. Mai hatten die Beiden deshalb 
in den Ratskeller Eldagsen eingeladen, 
um mit Familie und ganz vielen Gästen 
zu feiern. 
Es war eine sehr schöne Silberhochzeit, 
die unter dem Motto „Country und 
Line-Dance“ ausgetragen wurde, eine  
Leidenschaft von Bea. So waren, neben 
guter Laune und Tanz, auch Line- 
Dance-Darbietungen fester Bestandteil 
eines sehr gelungenen Abends. 
 
Ingo, der in der Bennigser Jugend etliche Jahre für den FCB die Fußball-
schuhe „geschnürt“ hatte, ist seit vielen Jahren fester Bestandteil unserer 
Ü50 als aktiver Spieler und ggf. auch Trainer/Betreuer. Aber auch auf dem 
Tanzparkett macht er eine gute Figur, davon konnten sich die Anwesenden 
überzeugen. 
Einige Mannschaftskameraden der Ü50 waren mit ihren Frauen ebenfalls 
eingeladen und so hatte Udo Schulz die Gelegenheit, nicht nur als Mitspie-
ler, sondern auch als 1. Vorsitzender die Glückwünsche des FCB zu über-
mitteln. 
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Liebe Bea, lieber Ingo, vielen Dank für einen sehr schönen Abend. Wir wün-
schen euch auch von dieser Stelle noch einmal alles Gute für viele weitere 
gemeinsame Jahre. Bleibt gesund, dann gibt es evtl. eine Wiederholung zur 
Goldhochzeit. 
 
„Liebe Geburtstagskinder und liebes Silberhochzeitspaar, seitens des Vor-
standes gratulieren wir auch von dieser Stelle noch einmal ganz herzlich und 
wünschen alles Gute, vor allen Dingen Gesundheit. 
 
Der Vorstand 
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Auszug aus Protokoll JHV 2026 und Rückblick auf 2025 
 
Tagesordnung: 
TOP 1: Begrüßung, Totenehrung 
TOP 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der  

Tagesordnung 
TOP 3: Ehrungen 
TOP 4: Genehmigung des Protokolls der JHV 2025 
TOP 5: Berichte Vorstandes und der Kassenprüfer 
TOP 6: Entlastung des Vorstandes 
TOP 7: Neuwahlen 
TOP 8: Anträge 
TOP 9: Verschiedenes  
 
Der 1. Vorsitzende, Udo Schulz, begrüßt die anwesenden Mitglieder und 
Gäste - die Versammlung erhebt sich zu einer Schweigeminute zum Geden-
ken an: - Jürgen Steinmann   † am 21.02.2025 - 81 Jahren 

- Heinrich Zabel    † am 26.04.2025 - 83 Jahren 
- Paul Faller     † am 28.08.2025 - 84 Jahren 
- Heinrich Dietrich   † am 27.09.2025 - Jahren 
- Sigrid Schwäbe    † am 12.11.2025 - Jahren 
- Reinhardt Seehaver  † am 12.11.2025 - 83 Jahren 
- Herbert Röhl     † am 01.01.2026 - 85 Jahren 

Der FC Bennigsen von 1919 e.V. wird den Verstorbenen ein ehrendes An-
denken bewahren. 
 
Geehrt werden in diesem Jahr: 
„Silbernen Ehrennadel“ für 20-jährige ununterbrochene  
Vereinsmitgliedschaft: Marlies Kussmann (n.a.) und Andreas Heyer (n.a.) 
„Goldenen Ehrennadel“ für 35-jährige ununterbrochene  
Vereinsmitgliedschaft: Margit Giese und Kevin Wallus (n.a.)  
Für 50-jährige Vereinstreue: Thomas Rössing (n.a.) 
Für 70-jährige Vereinstreue:  Hans Pietsch 
Der 1. und 2. Vorsitzende des FCB nehmen die Ehrungen vor und bedan-
ken sich bei allen Jubilaren/-innen für die langjährige Vereinstreue. 
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Der 1. Vorsitzende berichtet über das Jahr 2025 und bedankt sich bei allen 
aktiven und passiven Sportlern, ehrenamtlichen Helfern, Übungsleitern, 
Trainern, Betreuern, Eltern und Großeltern, Freunden und Sponsoren sowie 
den Werbepartnern, die den Verein wieder tatkräftig unterstützt haben.  
 
Unsere Mitgliederzahl ist im Vergleich zum Vorjahr auf 588 Mitglieder ge-
stiegen, das sind zum Stichtag 01.01.2026 3 Mitglieder mehr.  
 
U. Schulz gibt weitere Rückblicke auf das Jahr 2025: 

 seit dem 01.03.2025 neuer Clubwirt, U. Schulz wünscht sich  
höhere Besucherzahlen durch die Mitglieder 

 Gewerbeabmeldung für Clubheimbetrieb wurde durchgeführt. 
 Transponder- und Schlüsselverlust endete positiv, hatte sich wieder 

angefunden 
 Aufarbeitung Inventarlisten über alle Abteilungen für Versicherung 

erfolgt zurzeit 
 REWE-Aktion „Scheine für Vereine“ ist erneut gelaufen und wir 

haben Prämien erhalten 
 Austausch Heizungsanlage Clubhaus ist erfolgt 
 Erdgasumstellung durch Stadtwerke Springe ist erfolgt 
 100-jähriges Feuerwehrfest hat auf unserem Asche-/Tennenplatz 

unter guter Beteiligung durch den FC Bennigsen stattgefunden 
 Schulungsthema „sexualisierte Gewalt“ findet statt bzw. hat  

stattgefunden 
 Gratulation zum 75. Geburtstag für Franz Beckenbauer sorgte 

durch ein nicht freigegebenes Foto für eine Strafzahlung 
 Zuschüsse für Tischtennis-Trainingslager vom Ortsrat und Sportring 

Springe hat der Verein erhalten 
 Platzmangel in der Sporthalle für Lagerung Trainingsutensilien 

wurde mit den betroffenen Vereinen erörtert 
 An der JHV des Sportring Springe hat U. Schulz teilgenommen,  

leider gibt es dort nur eine geringe Teilnahme bzw. Resonanz der 
Vereine 
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 50. Landessportbund-Tag hat U. Schulz teilgenommen =>  
 Zuschusserhöhung seitens Land Niedersachsen (z.B. für Anschaf-

fung Sportgeräte, trotzdem noch große Unterdeckung) wurde dort 
angekündigt 

 Stadt Springe forderte Entfernung der Werbebanner in der Süll-
bergsporthalle => Brian Baatzsch hat sich für den FCB eingesetzt, 
vermutlich können sie in der Halle hängen bleiben 

 
U. Schulz gibt einen Ausblick für das Jahr 2026: 

 Suche nach potentiellen Nachfolgern für den geschäftsführenden 
Vorstand (noch 2 Jahre im Amt) => keine Nachfolger würde die 
Auflösung des Vereins bedeuten 

 Werbebanner in der Sporthalle sollen bleiben 
 Verschönerung Clubhaus soll vorangetrieben werden 
 Teilnahmen am Jugend- und Regionsporttag des RSB Hannover 
 Förder-/ Zuschussanträge auch für 2026 stellen 
 Jubiläumsveranstaltung (50 Jahre) des Tennisvereins =>  

Teilnahme durch FCB  
 
Bericht der Kassenwartin Ulrike Wallus: 
Allgemeines 
Das Jahr 2025 verlief sehr erfolgreich. Wir haben einen neuen Pächter und 
auch eine neue Heizung im FC-Heim. 
Clubhausverpachtung 
Die vereinbarten Zahlungen vom Clubwirt sind erfolgt und die Nebenkos-
tenabrechnung 2025 wird in 2026 erfolgen, wenn alle Rechnungen der 
Energieversorger vorliegen. 
Für die offene Forderung an R. Edeler ist über Andreas Wolff der Gerichts-
vollzieher im Einsatz. Hier erfolgte bisher immer eine monatliche Rate.  
Hierfür ein großes Dankeschön an Andreas Wolff. 
Werbung und Beiträge 
Alle Werbepartner haben bezahlt. Ein Werbepartner hat zum 31.12.2025 
seine komplette Werbung gekündigt, da er sein Geschäft geschlossen hat. 
Die Mitglieder-Beitragszahlungen sind fast alle im 
Jahr 2025 eingegangen. Über die offenen Beiträge wurden die zuständigen 
Abteilungsleiter informiert. 
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LED-Flutlicht 
Wie bereits in der Anmerkung von 2024 ist bei den gezahlten Zuschüssen 
für die LED-Flutlichtumstellung bei der Berechnung der Region Hannover 
ein Rechenfehler vorgekommen, daher kamen Rückforderungen von den 
Zuschüssen, die wir auch in 2025 zurückgezahlt haben.  
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Bericht der Kassenprüfer von M. Stange: 
Die Kassenprüfung wurde am 12.03.2026 durchgeführt und hat keine  
Beanstandungen ergeben. Ein besonderer Dank geht an die Kassenwartin 
U. Wallus für die vorbildlich geführte Kasse. 
 
Neuwahlen 
Nach der Entlastung des Vorstandes erfolgten die Neuwahlen. 
Klemens Brandt übernimmt die Rolle des Wahlleiters und richtet seinen 
Dank und die Anerkennung für die im Jahr 2025 geleistete Arbeit auch im 
Namen der Mitglieder aus.  
Für das Amt des 1. Vorsitzenden wird Udo Schulz vorgeschlagen. 
Für das Amt des 2.Vorsitzender wird Sven Dembski vorgeschlagen. 
Für das Amt der Kassenwartin wird Ulrike Wallus vorgeschlagen. 
Alle werden einstimmig, bei eigener Enthaltung, wiedergewählt und neh-
men die Wahl an. 
Für das Amt des Schriftführers wird Stefan Karl vorgeschlagen. 
Er wird einstimmig, bei eigener Enthaltung, gewählt und nimmt die Wahl 
an. 
 



14 

 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 



15 

 

 
 
Das Amt Vereinsjugendwart ist vakant. 
Die Jugendleiter der Abteilungen Fußball und Tischtennis werden dieses 
Amt gemeinschaftlich ausführen. Es handelt sich um die Personen Pascal 
Frömberg (FU) und Jan Pulka (TT). 
Die Anwesenden stimmen der gemeinsamen Zusammenarbeit einstimmig 
zu. 
Für das Amt des Festausschusses wird Manuela Hoffrage vorgeschlagen.  
Sie wird einstimmig, bei eigener Enthaltung, wiedergewählt und nimmt die 
Wahl an. 
Das Amt Marketing / Sponsoring bleibt vorerst unbesetzt.  
 
Auf den jeweiligen Abteilungsversammlungen wurden die entsprechenden 
Abteilungsleiter bereits gewählt, welche es heute durch Abstimmung zu 
bestätigen gilt. Die Bestätigung wird per Blockwahl durchgeführt. 
Durch die Versammlung werden einstimmig folgende Abteilungsleiter/-in-
nen bestätigt: 
-Abt.-Leiterin Fußball  Jessica Prelle  (Stellvertreter und Jugendleiter   

Pascal Frömberg) 
-Abt.-Leiter Tischtennis  Simon Falk  (Stellvertreter und Jugendleiter  

Jan Pulka) 
-Abt.-Leiterin Turnen  Ursel Joppig  (Vertreterin Marianne Stöber) 
-Abt.-Leiter Badminton  Torsten Goldberg 
 
Zu Kassenprüfern werden vorgeschlagen und einstimmig, bei Enthaltung 
des geschäftsführenden Vorstandes gewählt:   
Antje Kiesel  Aaron Schmitt  Johannes Hische  Jana Hoppmann 
Jörg Gade  Luca Tank   Katja Wente   Lisa Gabrisch   
Die vorstehend genannten Mitglieder nehmen die Wahl an. 
 
Zu Ehrenratsmitgliedern werden vorgeschlagen und einstimmig,  
bei eigener Enthaltung gewählt: 
Hansi Prelle   Lieselotte Boulan   Harald Remtisch 
Die vorstehend genannten Mitglieder nehmen die Wahl an. 
 
Vorstand 
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Meisterstück der B-Junioren: Totgesagte leben länger! 
Das war nichts für schwache Nerven, aber das Happy End ist perfekt:  
unsere B-Junioren haben sich vorzeitig die Meisterschaft gesichert! 
Dabei sah es zu Beginn der Saison nach einer echten Zitterpartie aus. Ein 
holpriger Start, ein früher Trainerwechsel und eine anfangs mangelnde Trai-
ningsbeteiligung machten es dem Team nicht leicht. Doch aufgeben war für 
die Jungs keine Option. 
Dass die Kurve so eindrucksvoll nach oben ging, verdanken wir ganz beson-
ders zwei Männern: Christoph Koussidis und Dennis Niewerth. Eigentlich 
wollten die beiden nur kommissarisch aushelfen, doch sie blieben an Bord, 
formten eine echte Einheit und führten die Mannschaft von Sieg zu Sieg bis 
ganz nach oben an die Tabellenspitze. 
 
Vielen Dank für euren großartigen Einsatz, Christoph und Dennis!  
Und an das gesamte Team: Herzlichen Glückwunsch zur verdienten  
Meisterschaft! Das war eine fantastische Saison! 
 
Jessica Prelle 
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Kleiner Kader – große Leistung:  
B-Junioren feiern vorzeitige Meisterschaft ��������	
��
���������������  
Was für eine Saison, was für eine Truppe, was für eine Leistung!  
Unsere B-Junioren haben sich vorzeitig die Meisterschaft in der Hauptrunde 
gesichert – und das absolut verdient. �� !"#$ 
 

Dabei sah es in der Vorrunde zunächst noch nach einem kleinen Fußball-
Drama aus: mit nur einer Niederlage spielte die Mannschaft bereits eine 
richtig starke Runde, verpasste den Aufstieg in die Meisterschaftsrunde aber 
dennoch denkbar knapp. Andere Teams hätten danach vielleicht erstmal 
lange Gesichter gezogen, die Schuhe beleidigt in die Ecke gestellt oder den 
Schiedsrichter, das Wetter und den Rasen verantwortlich gemacht. 
Unsere B-Junioren machten es anders: Mund abputzen, weiterarbeiten – 
und in der Hauptrunde einfach mal zeigen, wer hier Fußball spielen kann. 
��	
��
���������������%&'()*+ 
Nach sieben Spieltagen stehen starke 19 Punkte und ein Torverhältnis von 
25:11 auf dem Konto. Damit ist die Meisterschaft bereits vorzeitig sicher. 
Und das nicht irgendwie glücklich zusammengestolpert, sondern mit richtig 
starken, souveränen und dominanten Auftritten. 
 

Besonders bemerkenswert: der Kader war alles andere als riesig. Oft stan-
den nur 12 bis 14 Spieler zur Verfügung. Während andere Mannschaften 
also gefühlt mit halbem Reisebus und Ersatzbank in XXL anreisten, musste 
bei uns jeder ran, jeder beißen und jeder Verantwortung übernehmen. Aber 
genau das hat diese Mannschaft ausgezeichnet: Zusammenhalt, Einsatz, 
Wille – und offenbar auch genug Luft für 80 Minuten Fußball. Stark! �� !"��	
��
��������������� 
Ein großes Kompliment geht deshalb nicht nur an die Spieler, sondern na-
türlich auch an das Trainerteam um Dennis Niewerth und Christoph Kous-
sidis. Hier wurde nicht nur trainiert, organisiert und motiviert, sondern ganz 
offensichtlich auch eine Mannschaft geformt, die als Team funktioniert. Und 
genau das sieht man am Ende nicht nur auf dem Platz, sondern auch in der 
Tabelle. ������,-./0123456789: 
 

Die vorzeitige Meisterschaft ist der verdiente Lohn für eine starke Entwick-
lung, viel Einsatz und eine geschlossene Mannschaftsleistung. Man darf ge-
spannt sein, wie es mit dieser Truppe weitergeht – denn zur kommenden 
Saison rückt die Mannschaft geschlossen in die A-Junioren auf. 
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Wenn die Jungs diesen Weg so weitergehen, dürfen wir uns schon jetzt auf 
die nächsten Kapitel freuen. Bis dahin gilt aber erstmal:  
Herzlichen Glückwunsch zur Meisterschaft, Jungs!  
Feiert euch, ihr habt es euch verdient. ;<=>?@ABCDEFG��	
��
��������������������� 
 

 
 
Timo Hähne 
 

D3 auf Erfolgskurs in Richtung Vizemeisterschaft 
Die unter unserem Trainer Mounir Chebil laufende D-Junioren-Mannschaft 
(D3) spielt eine ganz hervorragende Rückrunde und kann sich durch einen 
Sieg am letzten Spieltag sogar noch die Vizemeisterschaft schnappen.  
Es ist eine großartige Truppe, die sich da entwickelt hat und durch Zusam-
menhalt und Teamgeist ihre Erfolge verdient hat. Auch Tiefschläge wie Spie-
lerabgänge oder Verletzungen werden versucht zu kompensieren. Hierzu 
wird Mounir sogar so einfallsreich, dass er im vergangenen Spiel gegen Ger-
mania Grasdorf Verstärkung aus unserer Mädchenmannschaft organisiert 
und zum Einsatz gebracht hat, um seine Mannschaft personell aufgestockt 
ins Rennen zu schicken. Und wie es im Team-Geiste der D3 nun mal so ist, 
wurde sie bestens aufgenommen und integriert. Gemeinsam konnte schluss-
endlich ein 5:2-Heimsieg eingefahren werden. 
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So bleibt es dabei, dass man einen Spieltag vor Saisonende die Chance auf 
die erhoffte Vizemeisterschaft in den eigenen Händen hält. Lediglich das 
schlechtere und nicht mehr aufzuholende Torverhältnis hindert unsere 
Mannschaft an der Meisterschaft. Dennoch wäre auch der 2. Platz ein toller 
Erfolg, zu dem wir alle ganz fest die Daumen drücken werden. 
 

Viel Erfolg und macht weiter so. Der FC Bennigsen und unsere JSG sind stolz 
auf Euch! 
 
Sven Dembski 
 

 

E-Junioren 
Auf in die Rückrunde 2025/26 hieß es dieses Jahr im April für die E-Junioren 
des FC Bennigsen mit ihren 15 Kindern und den beiden Trainern David 
Brandauer und Björn Heyde. 
Für die Jahrgänge 2015 waren es zudem die letzten Spiele, denn ab Som-
mer warten die D-Junioren auf sie. Dies betrifft immerhin 9 Kinder, sodass 
nur 6 Kinder aus dem Jahrgang 2016 bei den E-Junioren verbleiben werden. 
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Bevor die Rückrunde startete, holten wir uns noch etwas Wettkampfpraxis 
in Testspielen gegen Pattensen und den TSV Kirchdorf und starteten dann 
nach den Osterferien bei mäßigem Wetter zunächst noch auf dem Asche-
platz und trainierten dann regelmäßig dienstags und donnerstags auf dem 
Rasenplatz. 
 

 
 

Diese Saison waren wir mit 6 anderen Mannschaften in eine Staffel einge-
teilt und spielten dort im Single-Modus Stärke “mittel“. Wann immer es die 
Absprache mit dem Gegner zuließ, organisierten wir 2 Mannschaften und 
ließen die Kinder im Twin-Modus spielen. 
Mit 3 gewonnenen und 2 verlorenen Spielen, war die Saison bisher recht 
erfolgreich und die Kinder zeigten, dass sie vieles, von dem im Training Er-
lernten, umsetzen wollten. 
Während der Saison nahmen wir mit Spielern des 2015er Jahrgangs am 
Sparkassencup beim TSV Germania Haimar-Dolgen teil. Hier konnten wir 
nur ein Spiel gewinnen; es war offensichtlich, dass wir noch mehr Wett-
kampfpraxis benötigten, um mit starken Mannschaften mithalten zu kön-
nen. Trotzdem konnten wir wertvolle Erfahrungen sammeln. 
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Zwischendurch gab es noch einige erfreuliche Spenden: Familie Riesner 
sponsorte uns schicke Aufwärmsweatshirts und Familie Lippel schenkte uns 
15 neue Derbystar-Bälle, so dass wir super ausgestattet waren. Für das Spon-
soring bedanken sich Vorstand und Abteilungsleitung ganz herzlich. 
Im Sommer verlassen uns leider zahlreiche Kinder des 2015er Jahrgangs, die 
uns sehr ans Herz gewachsen sind, aber die Kinder der oberen F-Junioren 
stehen bereit und Björn und ich freuen uns schon, die E-Junioren im kom-
menden Jahr zu begleiten. 
 

Mit sportlichen Grüßen 
David Brandauer & Björn Heyde  
 
 

Obere F-Junioren 
Liebe Kinder, Eltern und Fußballfreunde, 
jetzt geht eine richtig besondere Saison unserer Oberen F-Junioren zu Ende 
– und wir möchten einfach mal Danke sagen. Gemeinsam haben wir viele 
tolle Momente erlebt: spannende Spiele, große Fortschritte, jede Menge 
Spaß und vor allem einen unglaublichen Teamgeist. 
Wir sind unglaublich stolz auf euch Kinder. Ihr habt euch nicht nur fußbal-
lerisch weiterentwickelt, sondern seid auch als Mannschaft richtig zusam-
mengewachsen. Ihr habt gelernt, füreinander einzustehen, gemeinsam zu 
kämpfen und niemals aufzugeben – genau das macht ein echtes Team aus. 
Für uns als Trainer war es etwas ganz Besonderes, euch auf diesem Weg 
begleiten zu dürfen. Wir haben mit euch mitgefiebert, gejubelt, manchmal 
auch mitgelitten – aber vor allem hatten wir jede Menge Freude mit euch 
auf und neben dem Platz. Es war schön zu sehen, wie ihr euch entwickelt 
habt und mit wie viel Begeisterung ihr jede Woche dabei wart. 
Leider endet mit dieser Saison auch unsere Zeit als Trainer der Mannschaft. 
Der Abschied fällt uns wirklich nicht leicht, denn diese gemeinsame Zeit 
wird uns immer in Erinnerung bleiben. Danke für euer Vertrauen, eure Un-
terstützung und die vielen besonderen Momente, die wir zusammen erle-
ben durften. 
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Ein großes Dankeschön geht natürlich auch an alle Eltern, Familien und Un-
terstützer. Ohne euch wäre vieles nicht möglich gewesen – danke für euren 
Einsatz, eure Hilfe und eure Unterstützung bei jedem Spiel und Training. 
Und an euch Kinder: bleibt genauso begeistert, mutig und teamstark, wie 
ihr seid. Macht weiter so und habt weiterhin ganz viel Freude am Fußball. 
 
Nun lassen wir die Saison gemeinsam ausklingen, feiern die schönen Mo-
mente und genießen den Abschluss einer tollen gemeinsamen Zeit. 
 
Danke euch allen  

Jonas (Remtisch) und Christoph (Koussidis) ��	
��
���������������HIJK 
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Die ganz Kleinen mit ganz großem Spaß 
Unsere G-Junioren blicken auf eine rundum erfreuliche Saison zurück.  
Mit jeweils zwei Mannschaften haben wir sowohl an den Leuchtturmturnie-
ren als auch an der Hallenrunde teilgenommen – und dabei stand vor allem 
eines im Mittelpunkt: der Spaß am Fußball. 
Die Begeisterung der Kinder war so groß, dass sich im Laufe der Saison über 
30 Kinder dem Probetraining angeschlossen haben oder fester Bestandteil 
des Teams geworden sind. 
Ein besonderer Dank gilt den Eltern, ohne deren tatkräftige Unterstützung 
dies nicht möglich gewesen wäre. Ob bei den Trainingseinheiten oder an 
den Spieltagen – ihr Engagement hat maßgeblich dazu beigetragen, dass die 
Kinder eine so positive und erlebnisreiche Zeit auf und neben dem Platz 
hatten. 
 

 
 

Foto vom Vereinsturnier in Ahlem am 25. Mai: 

Bennet Brütting, Oliver Stumpf, Erwin Kouebi, Tjade Altkemper, Florian Bartram (Trainer),  

Fiete Kiesel, Alexander Larin, Aiden Ross, Lukas Lange (Trainer), Anton Bartram,  

Milan Lange, Johannes Ross (Trainer) 
 

Johannes Ross 
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Frauenmannschaft: Vom Team-Spirit zur Siegesserie –  
eine saustarke Entwicklung! 
Dass der Zusammenhalt in unserer Frauenmannschaft von Tag eins an ein-
fach überragend war, ist beim FC Bennigsen kein Geheimnis mehr. Was sich 
hier in den letzten Monaten entwickelt hat, sucht allerdings seinesgleichen: 
der Kader ist inzwischen auf stolze 29 Spielerinnen angewachsen!  
Vom absoluten Fußball-Neuling bis zur erfahrenen Akteurin auf dem Platz 
– hier zieht jede für jede, und der stetige Zuwachs zeigt, wie attraktiv das 
Team ist. Ein ganz herzliches Willkommen an dieser Stelle auch an unsere 
Neuzugänge Josi, Alica und Saskia! 
In dieser – erst zweiten! – Saison der Teamgeschichte kommen nun auch 
endlich die verdienten sportlichen Ergebnisse dazu. Haben wir uns gegen 
die Top-Teams der Tabellenspitze noch über knappe und tapfer erkämpfte 
0:1- oder 0:2-Niederlagen gefreut, so folgte jetzt der ganz große Coup:  
gegen die Tabellennachbarn zeigte die Mannschaft, was in ihr steckt, und 
belohnte sich mit einer sensationellen Serie von drei Siegen in Folge! 
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Zwei Spieltage vor Schluss steht das Team mit stolzen 16 Zählern auf einem 
hervorragenden 8. Tabellenplatz.  
Was für eine saustarke Leistung und Entwicklung! 
Ein riesiges Dankeschön geht wie immer an alle Unterstützer im Hinter-
grund – und ganz besonders an Adel Osso für den unermüdlichen Einsatz! 
Mädels, wir sind extrem stolz auf euren Weg und freuen uns schon auf alles, 
was in der nächsten Saison kommt! 
 
Jessica Prelle 
 
 

I. Herrenmannschaft 
In der Rückrunde hat uns leider abermals in dieser Saison das Verletzungs-
pech heimgesucht, sodass zwischenzeitlich eine halbe Startelf verletzt aus-
gefallen ist. Trotzdem waren die weiteren Ergebnisse in Ordnung, so dass 
wir uns weiter im oberen Bereich der Tabelle halten konnte. Für ganz oben 
hat es, aufgrund der Verletzten, dann aber leider nicht mehr gereicht.  
Bitter ist es deswegen, da wir fußballerisch durchaus wieder zu überzeugen 
wussten. Hier sei u.a. der herausragende 4:0 Auswärtssieg gegen den Auf-
stiegskonkurrenten Hohenbostel erwähnt, bei dem wir drückend überlegen 
waren und auch in der Höhe verdient gewonnen haben. An dieser Team-
leistung müssen wir uns weiter orientieren.  
Auch hier nochmal besten Dank an die zahlreichen Zuschauer. Ihr habt das 
Ganze für uns fast zu einem Heimspiel gemacht. 
Trotz aller Widrigkeiten bleiben wir optimistisch und möchten uns hier 
schonmal bei allen Zuschauern und Supportern für die Unterstützung be-
danken. 
 
Hendrik Scharfen 
Trainer I. Herrenmannschaft 
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Ü40 sichert vorzeitig den Klassenerhalt in der 1. Kreisklasse 
Mit vollem Einsatz und viel Herzblut hat die Ü40 des FC Bennigsen den 
Klassenerhalt in der 1. Kreisklasse gesichert! Wichtige Siege wie ein 1:0 Aus-
wärtserfolg in Arnum oder umkämpfte Heimsiege gegen den TSV Goltern 
oder den SV Odin (jeweils 2:1) haben dazu geführt, dass wir mit aktuell 20 
Punkten das Ergebnis der Vorsaison erreicht haben und dank der Ergebnisse 
der Konkurrenz bereits zwei Spieltage vor dem Ende die Klasse sicher hal-

ten. LMNOPQRSTUVWXYZ[\]̂_̀abcdefghijklmno 
 

 
 

Es war ein Kraftakt! Aber: sowohl der verdiente 2:1 Heimsieg gegen den SV 
Odin als auch die Niederlagen bei Türkay Sport Garbsen (4:3) oder beim 
Spitzenreiter SC Wedemark (2:0) zeigen: wir gehören in diese Liga!  
Wir werden mit unserer Spielweise und insbesondere unserer Chancenver-
wertung keine Bäume ausreißen - aber wir gehören in diese Liga und brau-

chen uns vor keinem Gegner verstecken! �� !"��	
��
��������������� 

Nach zwischenzeitlichen Hängern in Ergebnissen und Stimmung haben wir 
zum Ende der Saison die Kurve gekriegt.  
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Die zwei noch ausstehenden Spiele sind Bonus - vielleicht schaffen wir es, 
uns noch um den einen oder anderen Platz zu verbessern. Und wer weiß, 
was für uns in der nächsten Saison möglich ist, wenn wir irgendwann mal 

anfangen regelmäßig Abschlusssituationen zu trainieren ... pqrstuv������%wxyz{| 

Vielen Dank an alle Spieler und Unterstützer für diese tolle Saison! 
 

Timo Hähne 
 
Fairness und Respekt auf dem Platz und nach dem Spiel –  
unsere Ü50-Fußballmannschaft 
Unsere Ü50 besteht aus begeisterten Fußballern, die trotz fortgeschrittenem 
Alter nichts von ihrem Spielspaß verloren haben. Natürlich möchten wir  
unsere Spiele gewinnen, aber auch fit bleiben und die dritte Halbzeit in 
Gemeinschaft erleben. 
Nach unserem Sieg im letzten Heimspiel der Saison 2025/2026 haben wir 
den Saisonabschluss ausgiebig gefeiert. Der Abschluss spiegelte aber auch 
die gute Kameradschaft der Ü50 wider. Leider mussten wir an diesem Tag, 
unseren langjährigen Keeper K.-P. Matthes verabschieden. Er hat uns in 
Richtung Goltern verlassen. Lieber K.-P., vielen Dank für 12 gemeinsame 
Jahre im FCB. Wir werden dich sportlich und menschlich vermissen.  
Viel Spaß bei deinem neuen Verein. 
Nach einer durchwachsenen Hinrunde, konnten wir uns in der Rückrunde 
steigern. Vor dem letzten Spiel, hatten wir 14 Punkte eingefahren und somit 
das beste Saisonergebnis seit 2021 erzielt. 
Beindruckend mit welchem Kampf und welcher Leidenschaft, wir gegen 
Kleefeld 3:2, gegen Arnum/Wilkenburg 1:1, gegen Mühlenberg und  
Badenstedt jeweils 5:1 gepunktet haben. In der Hinrunde haben wir gegen 
diese Mannschaften noch hoch verloren. 
Für die Ü50 möchte ich mich besonders bei Robert Passinger bedanken - 
mit 73 Jahren, hält er eisern zur Stange und bringt immer seine Leistung. 
Gerne weiter so Robert! 
Vielen Dank auch an alle Spieler, die bei uns ausgeholfen haben und so zu 
dem guten Ergebnis beitrugen. 
 

Ingo Voges für die Ü50 
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Ortspokal 2026: tolle Resonanz beim Karl-Heinz Parplies Turnier! 
Unser Ortspokal am 1. Mai war ein voller Erfolg! Die Verlegung auf den 
Feiertag hat sich absolut ausgezahlt: 10 Mannschaften – darunter ein starkes 
Aufgebot von Nordik Care (2 Teams) und Steffis Brauhaus (3 Teams) – 
spielten in zwei Gruppen und anschließenden Platzierungsspielen um den 
begehrten Wanderpokal. Neben tollen Toren und jeder Menge Spaß blieb 
vor allem ein Bild im Kopf: unsere Nachwuchskicker, die in den Anfangs-
minuten die Erwachsenen reihenweise ausdribbelten und eiskalt einnetz-
ten. Einfach klasse! 
 

 
 

Den Turniersieg schnappte sich passenderweise das Team 

„BIER GEWINNT“, das sich damit zum 10-jährigen Jubiläum selbst das schönste Geschenk machte. 
 

Neben den sportlichen Siegern gab es aber noch ein weiteres Vorbild auf 
dem Platz: der begehrte Fairplay-Pokal ging in diesem Jahr an die „Stiftung 
Wadentest“! Herzlichen Glückwunsch zu beiden Auszeichnungen! 
Ein ganz großes Dankeschön geht an Nina Bolduan und Manuela Hoffrage 
für die reibungslose Organisation sowie an alle Teilnehmer und Mannschaf-
ten: HWS1, Steffis Schaumschläger, Stiftung Wadentest, Nordik Care 1,  

Steffis Locki Kicker, Nordik Care 2, Bier Gewinnt, Brauhaus Bolzer, Ebbe Sand 

und FC Oberdorf. 
Der Termin fürs nächste Jahr steht bereits: tragt euch direkt den 01.05.2027 
ein! 
 

Jessica Prelle 
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Bennigser Grundschule erneut Rundlauf-Regionsmeister 
Am Vormittag des 02. März stürmten erneut die Kinderhorden der Ben-
nigser Grundschule gutgelaunt unsere Halle. Die 3. und 4. Klassen traten 
zum Rundlauf-Team-Cup an, um in ihrem jeweiligen Jahrgang den Schul-
sieger zu ermitteln, welcher uns anschließend im Vergleich mit den anderen 
Schulen beim Regionsentscheid in Hannover vertreten soll. 
 

 
 

Die 3. Klassen machen den Anfang. 
 

Insgesamt 20 Mannschaften je 4-6 Spieler auf beide Jahrgänge verteilt nah-
men an diesem Turnier teil. Für die Schüler ist es seit jeher eine Pflichtver-
anstaltung. Nichtsdestotrotz ist die Stimmung über den gesamten Vormittag 
überwiegend sehr gut. Über die Jahre hat sich hier ein kurzweiliger Ablauf 
eingestellt. Wenn gerade kein Mannschaftsspiel ansteht, können sich die 
Kinder an einer Vielzahl von Tischen mit einer Menge Platz dazwischen be-
schäftigen. 
Die Favoriten fiebern natürlich auf einen Sieg und der Teilnahme in Han-
nover hin. Aber auch andere Mannschaften haben im mehrstufigen Grup-
pensystem die Chance, das eine oder andere Spiel für sich zu entscheiden. 
Ein direktes Ausscheiden gibt es nicht und am Ende bekommt jeder Spieler 
eine Teilnehmerurkunde. 
 

Mittlerweile kann unsere Grundschule nach einigen Jahren Tischtennis-AG 
viele durchaus geübte Spieler aufbringen, von denen natürlich die Vereins-
spieler hervorragen.  
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Dieses Jahr gab es zwei besonders starke Favoriten, die sich auch jeweils 
durchgesetzt haben. In der 3. Klasse siegte „Die Ketchbobgang“, in der 4. 
Klasse das Team „Ehre“! Von insgesamt elf dieser Spieler war nur ein einzi-
ger nicht im Verein. 
 

Dank fleißiger Mithilfe von Noah Reichelt und Jens Hendriksen sowie ei-
niger Klassenlehrerinnen als Schiedsrichter war es ein absolut gelungener 
Vormittag! 
 

 
 

Die Ketchbobgang, alle beim FCB, v.L.: 
Lucas Schäffner, Jakob Brandauer, Mika Cramer, Aaron Brauer, Paul Koussidis 

 

Am 13. April stand für die Jahrgangssieger der Regionsentscheid am Lan-
desstützpunkt in Hannover an. Statt Schule hieß es also Tischtennis, eine 
gute Grundlage! 
Zum vierten Mal in Folge nehmen wir nun an diesem Turnier teil und haben 
bisher immer mindestens einem Jahrgang den Titel abgeräumt. So sollte es 
auch dieses Mal kommen: Die Ketchbobgang war bereits so abgebrüht, 
dass sie nichts anbrennen ließ – Sieg für Bennigsen!  
Sieben andere Schulen standen hier mit uns im Wettbewerb. Auch Ehre hat 
sich in der höheren 4. Klasse stark verkauft und ist mit dem 3. Platz ebenfalls 
auf dem Treppchen gelandet. 
 

Da unsere starken Jungs auch nächstes Jahr noch teilnehmen dürfen, sind 
wir ziemlich optimistisch, auch die Fünferreihe zu erreichen. Die Grund-
schule braucht allmählich mehr Platz für all die Mini-Tische, die man als 
Regionsmeister gewinnen kann. 
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Gänzlich neue Titelträger beim diesjährigen Vierertisch-Turnier 
Am langen Wochenende des 02. und 03. Mai startete unser Vierertisch-
Turnier. An den fünf Großtischen ging es in zwei Leistungsklassen um die 
Titel. Die Leistungsklasse II am Samstag ist bis zu einem TTR-Wert von 
1200 begrenzt. Die besten Spieler qualifizieren sich für die obere Klasse am 
darauffolgenden Tag. 
 

 
 

Die Spieler der Leistungsklasse II noch frisch und tatkräftig. 
 

Mit insgesamt 23 Teilnehmern am Samstag war die Halle gut gefüllt. Auch 
sportlich sollten alle auf ihre Kosten kommen, selbst bei nur zwei Gewinn-
sätzen. Denn sowohl in der Einzel- als auch der Doppelkonkurrenz war für 
die Endrunde ein doppeltes K.O. angesetzt – man muss also zweimal ver-
lieren, um auszuscheiden. 
 

Zuerst galt es in der Gruppenphase, sich zu sortieren. Die obere Hälfte er-
reichte die Hauptrunde, alle darunter die Trostrunde. Wie es beim Vierer-
tisch üblich ist, zählen neben dem spielerischen Vermögen die Körpergröße 
und Athletik zu einem deutlich größeren Anteil. So hat mancher unserer 
talentierten, aber noch kleinen Schützlinge hin und wieder das Nachsehen, 
wenn ein langer Kerl seinen Tennisschwung auspackt. 
 

Die Trostrunde hat, wie auch das parallel gespielte Doppel, durch das dop-
pelte K.O. eine große Aufwertung erfahren. Gerade etwas schwächere Spie-
ler erhalten noch eine weitere Chance, wenn ein Spiel mal in die Hose geht. 
Keine zweite Chance allerdings brauchte Iven Welschhoff, der die Trost-
runde sogar ohne Satzverlust für sich entscheiden konnte. Zweiter wurde 
Emil Scharnbeck. Platz 3 ging an Matej Mitev. 
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Im Doppel ließen Justus Bittelbrunn und Finn Kriemelmeyer ihrer Kon-
kurrenz keine Chance. Auch die beiden gaben keinen einzigen Satz ab und 
holten sich vor Ahmad Ahmad und Gan Ahmad in einem ansehnlichen 
Finale den Titel. Mit auf dem Treppchen waren Mateo Ciorcila und Lasse 
Pöschl. 
 

 
 

v.L.: Justus Bittelbrunn und Finn Kriemelmeyer gegen Ahmad Ahmad und Gan Ahmad. 
 

Ähnlich erfolgreich ging es für Justus in der Hauptrunde weiter. Hier konnte 
er seine Größe und Schlaghärte wunderbar ausspielen. Zweimal musste er 
Finn niederringen, welcher sich mit vollem Körpereinsatz durch das Turnier 
gebissen hatte. Platz 1 und 2 für die beiden im Einzel. Dritter wurde Vor-
jahressieger Mateo. 
 

 
 

Die Preisträger der Leistungsklasse II 
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Am Sonntag zur Leistungsklasse I durften die erfolgreichsten Starter des 
Samstages antreten sowie alle Spieler über einem TTR-Wert von 1200. Auf-
grund einiger Absagen im Vorfeld, leider auch vieler Favoriten, kamen wir 
insgesamt auf eine gemütliche Runde von zwölf Spielern. Durch das dop-
pelte K.O. auch hier hat es sich aber für alle Anwesenden dennoch gelohnt! 
 

In der Gruppenphase gab es schon eine erste kleine Überraschung: Gan 
bezwang Arne Steinmeyer sensationell mit 2:1, wodurch Arne in die Trost-
runde rücken musste. Diese bestand er dann allerdings souverän und  
sicherte sich hier den Titel vor Mateo und Lasse. 
 

Die Doppel warteten mit einigen schönen Spielen sowie einer späten 
Wende auf. Nachdem sie zwischendurch bereits eine Partie abgegeben ha-
ben, arbeiteten sich Peter Gandyra und Tim Reese bis ganz an die Spitze, 
bezwangen Titus Grünewald und Jan Pulka im Finale die nötigen zwei 
Male! 
 

 
 

Peter Gandyra (in rosa) und Tim Reese (in blau) in Einzel wie Doppel stark! 

 
Peter und Tim waren auch in der Einzel-Hauptrunde vorne mit von der 
Partie. Dieses Jahr hat es im Finale gegen Jan noch nicht ganz gereicht, auch 
wenn es Peter bis in den Entscheidungssatz brachte! Dahinter reihten sich 
Tim als Dritter und Überraschungs-Hauptrundenspieler Gan als Vierter. 
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Die Preisträger der Leistungsklasse I 
 

Wir würden uns freuen, wenn wieder einige Erwachsene mehr sich das Spiel 
am Großtisch zutrauen, egal in welcher Leistungsklasse. Da waren wir die 
letzten Jahre sogar schon zahlreicher aufgestellt. Es gibt schöne Pokale und 
Medaillen zu gewinnen und trotzdem für jede Platzierung eine Urkunde. 
Auch für die Stärkung am Buffet ist gesorgt, welches von den Teilnehmern 
und Eltern dieses Jahr übrigens wieder hervorragend war, vielen Dank! 
Schaut für nächstes Jahr gerne in den Terminplan, wenn kurz nach Ende der 
Saison die neuen Titel ausgespielt werden! 
 
 
Von Kreisklasse bis Niedersachsenliga – FC Bennigsen ist dabei! 
Erstmals stellte die Tischtennis-Jugend ganze 15 Mannschaften für eine 
Punktspielsaison auf – Rekord! In der Planung und Umsetzung waren es 
effektiv zwar „nur“ zwölf Mannschaften, da wir dreimal zwei Zweier-Mann-
schaften kombiniert haben. Aber der Spielbetrieb konnte sich wirklich  
sehen lassen, da wir mit Ausnahme der U15 über alle Altersklassen vertreten 
waren, insbesondere als Neustart mit zwei Mädchenmannschaften! 
 

Im Vergleich zur Hinserie zeigten sich unsere 1. und 2. Mädchen 13 deut-
lich verbessert, haben sich an die Punktspielsituation gewöhnt. Eigentlich 
gehören alle vier Mädchen sogar noch in die Altersklasse U11.  
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Hier stellte der FC Bennigsen aber in der Region Hannover die einzigen 
beiden Mannschaften, weswegen wir in der U13 angetreten sind, eine aber 
immer noch recht kleine Fünfer-Staffel. 
Finja Schröder (1:15) und Emilia Schruba (1:13) haben zwar auf dem  
Papier noch nicht viel verbuchen können, doch sind sie als mit Abstand 
jüngste Spielerinnen die Herausforderung mutig angegangen und haben  
gerade in der Rückrunde viele Partien sehr ausgeglichen gestalten können. 
Zum letzten Saisonspiel feierte noch Maya Sophie Steinmeyer (0:2) ihr  
Debüt. 
Bei Laeticia Schäffner und Lotta Cramer (beide 11:5) hat sich die Steige-
rung auch in der Tabelle bemerkbar gemacht, sind in der Rückrunde von 
Platz 4 auf Platz 2 gesprungen! 
Zudem durften die beiden noch das Pokalendspiel bestreiten. Wie in der 
Liga war es gegen den TTV 2015 Seelze ein Spiel auf Messers Schneide. 
Während wir in der Rückrunde der Liga gewannen, hatten im Pokalspiel die 
drei Seelzer Mädchen knapp die Nase vorn. Im Entscheidungsspiel und Ent-

scheidungssatz hieß es dann 9:11 aus unse-
rer Sicht. Lotta und Laeticia waren aber gut 
gelaunt, nahm auch der Zweitplatzierte  
schließlich einen kleinen Pokal mit nach 
Hause. 
Mit dieser Basis sind wir guter Dinge, in der 
kommenden Zeit das Mädchen-Tischtennis 
in Bennigsen weiter zu festigen. 
 
Laeticia Schäffner (l.) und Lotta Cramer  
auch als Zweite zufrieden 

 
Die 3. und 4. Jungen 11 haben ihre erste Saison im Mittelfeld beziehungs-
weise Tabellenende abgeschlossen. Aber auch diese Spieler sind sehr jung 
und können die U11 allesamt noch mindestens ein weiteres Jahr spielen. 
Schon jetzt hat ein Matej Mitev (19:9) eine gute Figur gemacht. 
 

Ähnlich jung an Jahren, aber einschlagend erfolgreich, präsentierten sich 
diese Saison die 1. und 2. Jungen 11. In Hin- und Rückrunde durfte jede 
Mannschaft einmal den Meistertitel absahnen. Größtenteils entschied dar-
über das vereinsinterne Duell. 
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Mika Cramer (27:7) und Aaron Brauer (26:6) für die Erste sowie Paul 
Koussidis (28:2) und Luca Trispel (11:15) für die Zweite zeigten den üb-
rigen Mannschaften der gesamten Region die Grenzen auf. 
 

Mika Cramer (l.) und Aaron Brauer  
als Hinrundenmeister 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Paul Koussidis (l.) und Luca Trispel  
in der Rückrunde mit weißer Weste 

 

Ab jetzt folgen ausschließlich Vierermannschaften. 
Solche Vierermannschaften bevorzugen wir grundsätzlich. Es gibt ein besse-
res Mannschaftsgefühl sowie eine insgesamt runde Planung. In den Mäd-
chen-Klassen (außer Niedersachsenliga) sowie bei den Jungen 11 sind nur 
Zweier-Mannschaften möglich. Aber auch hier wollen wir immer mit  
mindestens zwei Mannschaften antreten, bevor man oftmals für nur ein 
Punktspiel länger fährt als effektiv zu spielen. 
 

Unsere 2. Jungen 13 trat als aussichtsreiche Mannschaft mit einigem Poten-
tial an. Dass sie ihre Fähigkeiten größtenteils lieber in anderen Sportarten 
fanden, ist sehr schön, wenn auch für uns kein Vorteil gewesen. Hanno 
Birkholz (12:16) spielte die beste Bilanz. Die Mannschaft löst sich nach der 
Saison komplett auf. Alles Gute für die weitere Zeit! 
Die 1. Jungen 13 dagegen hat sich zur Rückrunde bis ins Tabellenmittelfeld 
vorgespielt. Eifrig im Training zeigen sie, dass der Aufwärtstrend durchaus 
so weiter gehen kann. Simon Schröder (15:9) und Yannik Darnstädt 
(14:14) konnten die meisten Siege für ihre Mannschaft beisteuern. 
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Die 6. und 7. Jungen (19) traten gemeinsam in der 3. Kreisklasse an.  
Die Siebte konnte einige Achtungserfolge erzielen und somit ein paar 
Mannschaften hinter sich lassen, landete am Ende im unteren Mittelfeld. 
Nr.1 Emil Scholze (7:19) ging dabei voran. 
Die Sechste in neuer Formation spielte wie letzte Saison oben lange Zeit 
um den Titel mit. Aber ebenfalls war uns der SV Eintracht Hiddestorf noch 
einmal überlegen. Über den Vizemeistertitel freuen wir uns dennoch. Mit 
gut positiven Bilanzen setzten Mateo Ciorcila (19:5), Lasse Pöschl (15:9) 
und Tim Schulze (18:6) Zeichen. Nach Hiddestorf alles Gute auf euren 
weiteren Wegen! 
 

Die 5. Jungen ging erneut in der 2. Kreisklasse an den Start. Die gestan-
dene Truppe musste im Laufe der Spielzeit immer mal wieder auf Ersatz 
zurückgreifen, was sich gerade mit Mateo Ciorcila (10:4) sehr gelohnt hat. 
Nur Stammspieler Clemens Bittelbrunn (12:18) hat ein paar mehr Pünkt-
chen eingefahren für den Platz im unteren Tabellendrittel. Ein großer Erfolg 
für die Mannschaft war dafür der Einzug bis ins Pokalhalbfinale. Die nächste 
Saison dürfte mit Verstärkung umso interessanter werden! 
Die 4. Jungen war in selbiger Klasse aktiv. Die jungen Wilden hatten lange 
Zeit die Topplatzierungen im Blick. Keine Schande, dass es zum Abschluss 
nicht ganz nach vorne gereicht hat. Der 4. Platz ist aller Ehren wert, gerade 
da Lucas Schäffner (20:10) und Jakob Brandauer (13:17) vormals noch 
U11 spielten. Dafür hatten wir aber auch den Ranglistenbesten der Liga in 
unseren Reihen: Finn Kriemelmeyer (25:5)! 
 

Eine Etage höher, in der 1. Kreisklasse, war die 3. Jungen vertreten. Leider 
mit recht wenigen Mannschaften bestückt, waren uns nur zehn Saisonspiele 
beschieden. Doch die erteilten Herausforderungen haben die Jungs großar-
tig gemeistert. Zweimal hatten sie im direkten Spiel um den Titel mit dem 
TSV Barsinghausen knapp das Nachsehen. Der Rest der Tabelle wurde 
aber gerade in der Rückrunde dominiert. Besonders unser oberes Paarkreuz 
mit Joshua Hanel und Justus Bittelbrunn (beide 17:5) stellte schnell die 
Weichen auf Sieg. 
 

Immer eine knackige Aufgabe geht seit Jahren unsere 2. Jungen an. Es geht 
stets nach oben. Jetzt ist es mit der Bezirksliga die höchste Klasse für offene 
Meldung. Hier war letzte Saison noch unsere Erste am Werke.  
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Aus diesem unteren Paarkreuz nun hier nach oben gerückt, haben Peter 
Gandyra (8:22) und Tim Reese (10:22) sich in einer starken Liga sehr  

ordentlich präsentiert. Darüber hinaus hat 
sich Felix Hrassnigg (7:13) am klarsten 
aus einer Außenseiterposition herausge-
spielt und wie auch im Herrenbetrieb 
viele Achtungserfolge erzielt. Weiter so! 
Platz 7 wurde es diese Saison. Der Blick 
darf gerne aufwärts gehen. 
 
 
 
Fuchs und Kämpfer Felix Hrassnigg 

 
Ein großartiges Erlebnis wurde Spielern, Mannschaft und Verein zuteil, als 
unsere 1. Jungen zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte in der höchst-
möglichen Spielklasse, der Niedersachsenliga, aufgeschlagen hat. 
Nachdem es in der Qualifikation durch nur fünf Sätze Unterschied hauch-
dünn zum Einzug gereicht hat, sollte dieser Triumph über die Saison ausge-
kostet und jedes Spiel als Gewinn angesehen werden. Doch natürlich woll-
ten wir uns auch anständig vor Niedersachsens Elite präsentieren, zu der wir 
– wie sich im Jahresverlauf zeigte – immer mehr selbst gehören! 
Mit Betreuer Stefan Karl und Team-Manager, wie Kameramann Noah Rei-
chelt im Kader, standen die Vorzeichen äußerst gut. Nahezu alle Spiele  
wurden auf der Streaming-Plattform Twitch übertragen, so dass interessierte 
Zuschauer sogar von Zuhause mitfiebern durften. 
 

Wir freuen uns sehr, dass unser Top-Transfer vom SC Hemmingen-Wester-
feld, Henrik Schneider, sich so nahtlos bei uns eingefügt hat. Mit einer  
Bilanz von 12:14 hat unsere Nr.1 einige wichtige Partien für uns eingefah-
ren. Dass die Mannschaft bis zum November auf ihre ersten drei Punkte 
warten musste, lag wohl auch daran, dass Henrik nicht jedes Spiel zur Ver-
fügung stand. Doch dann war es soweit: gleich an einem Tag errungen die 
Jungs ein 5:5 gegen den SV Arminia Hannover sowie ein 10:0 gegen den 
TuS Fleestedt! 
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Die Halbserie lagen wir noch auf dem letzten der zehn Tabellenplätze, doch 
man merkte, dass der Knoten geplatzt war und die gesamte Truppe in der 
Liga angekommen. 
Die Rückrunde war mit 9:9 Punkten für sich genommen eine hervorragende 
Leistung aller Beteiligten, gekrönt von einem beinahe meisterlichen  
Abschluss, als in den letzten drei Spielen keines der drei Top-Teams gegen 
uns gewinnen konnte: gegen Meister TSV Heisede 5:5, gegen den Dritten 
MTV Jever 5:5 und den Vize SV 28 Wissingen sogar 7:3. 
Kein Einzelspieler hat in der Rückrunde eine Negativbilanz gespielt. Auf die 
gesamte Spielzeit gesehen gingen Timon Glauche mit 9:21, Julius Straeter 
mit 20:16 und Hendrik Schmitt mit 16:20 über die Ziellinie. Um zwei  
Tabellenplätze hat sich die Mannschaft verbessert, Platz 8 am Ende. 
 
Einen inoffiziellen Titel konnten 
wir uns dann aber doch sichern: 
Das beste Doppel Niedersachsens 
mit Timon und Julius (12:1 !!) 
kam aus Bennigsen! 
 
 
 
 
 
 

Doppel-Dominanz:  
Timon Glauche (l.) und Julius Straeter 

 
Der Wille ist da, auch die kommende Saison Niedersachsenliga zu spielen. 
Mindestens ein Jahr Jugend dürfen sie alle Vier noch spielen. Die Anmel-
dung ist bereits abgeschickt. Da ab Platz 4 alle Mannschaften erst einmal 
absteigen, werden die Karten neu gemischt. Es wird sich zeigen, welche  
Bezirksmeister einen Platz annehmen und wer sich ansonsten bewirbt.  
Falls wir erneut in die Qualifikation müssen, heißt es, am Samstag, 13. Juni, 
Daumen drücken! 
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Unsere Jugend macht wie all die Jahre in der Breite und nun auch immer 
mehr in der Leistungsspitze auf sich aufmerksam. Nächste Saison sind wir 
womöglich gar mit unserer 3. Jungen im Bezirk vertreten. Die Jüngsten 
schließen mit schnellen Schritten auf, während die Großen den Weg  
vorgeben. 
Bei aller Euphorie derzeit und den großartigen Möglichkeiten für leistungs-
orientierte Spieler in Training wie Wettkampf sind wir ebenso stolz auf den 
großen Unterbau, der in all den anderen Ligen und Altersklassen den  
FC Bennigsen vertritt. Diese Perspektiven auf den unterschiedlichen Spiel-
niveaus zu bieten soll auch weiter unser Anspruch sein. 
 
Geglückter Versuch mit großem Betreuerstab 
Die aktuelle Punktspielsaison ist vorbei und damit auch der erste Versuch, 
die Betreuung der Spiele auf mehrere Schultern zu verteilen – mit Erfolg! 
Neben den festen Mannschaftsbetreuern – Stefan Karl, Helmut Freimann 
und Robin Hrassnigg – haben Noah Reichelt, Miriam Marben, Stefan 
Pöschl und Jan Pulka für verschiedene Mannschaften die Auswärtsfahrten 
übernommen. Die Heimspiele betreuten dann aber größtenteils unsere  
älteren Jugendspieler, und das im Laufe der Saison insgesamt 17 verschie-
dene Jugendliche an der Zahl! 
Um dem Punktspielbetrieb eine Dimension zu geben: Die insgesamt 15 Ju-
gendmannschaften kamen diese Saison auf eine Anzahl an 233 Spielen. 
In deutlich weniger Fällen als früher gab es eine Elternbetreuung. Wir wollen 
uns weiter diesen hohen Anspruch setzen und tun unser Bestes, diesen auch 
weiterhin zu erfüllen. 
In jedem Fall geht sowohl an alle Betreuer als auch Trainer dieser Saison 
ein großes Lob und Dankeschön! Dies zu würdigen, hat der Verein am 16. 

Mai ein kleines Essen im Club-
heim spendiert und als Anden-
ken eine Anstecknadel „Trainer 
und Betreuer 2026“ verliehen. 
 
 
Im Clubheim gab es einen  
geselligen Saisonabschluss. 
 

Wir freuen uns schon auf all jene, die für 2027 im Team sein werden! 
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Anstehende Jugend-Termine für die Kalenderjahre 2026 und 2027 
Der komplette Kalender ist, regelmäßig aktualisiert, über den Mailverteiler 
und den WhatsApp-Infokanal zu finden. An den Turnieren, die eigentlich 
nur für Erwachsene sind, dürfen aber diejenigen Jugendlichen mitspielen, 
die in der Liga eine Spielberechtigung für den Erwachsenenbereich (kurz: 
SBE) erhalten haben. 
 
06./07. Juni       Qualifikation zur Regionsrangliste 
14. Juni        Eltern-Kind-Turnier 
20./21. Juni       Regionsendrangliste 
27. Juni        Landesjahrgangsmeisterschaften (U12) 
16. August       Vereinsmeisterschaften Jugend 
22./23. August      Bezirksrangliste 
29./30. August      41. Springer Stadtmeisterschaften 
05./06. September    Regionsmeisterschaften 
16. – 20. Oktober    Jugend-Trainingslager Clausthal-Zellerfeld 
14./15. November    Bezirksmeisterschaften 
28. November      Vereinsmeisterschaften Erwachsene (SBE) 
15. – 18. Oktober 2027   Jugend-Trainingslager Clausthal-Zellerfeld 
 
Jan Pulka 
Jugendwart TT 
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Liebe Freunde des Tischtennis Sports, 
mit dem Ende der Saison 2025/2026 blicken wir auf ein ereignisreiches  
Spieljahr zurück. Besonders erfreulich ist dabei die kontinuierliche Integra-
tion von Jugendspielern in den Herrenbereich.  
Die 1. Herren belegte in der Bezirksoberliga den 7. Platz und sicherte den 
Klassenerhalt erst im letzten Saisonspiel. Die Saison war geprägt von vielen 
engen Begegnungen und großem Kampfgeist. Wichtige Punkte lieferten un-
ter anderem Moritz Thun und Holger Pfeiffer. Hervorzuheben ist der  
Einsatz der Jugendspieler: Timon Glauche und Julius Straeter standen  
regelmäßig im Team und sammelten wertvolle Erfahrung. Der Klassenerhalt 
stellt somit auch im Hinblick auf die Nachwuchsförderung einen wichtigen 
Erfolg dar.  
 

Mit dem 7. Platz gelang der 2. Herren der wichtige Klassenerhalt. In einer 
ausgeglichenen Liga zeigte die Mannschaft über die gesamte Saison hinweg 
Einsatz. Spieler wie Jan Pulka und Marius Klonnek gehörten zu den Leis-
tungsträgern. Der Klassenerhalt ist für uns ein wichtiger Erfolg.  
 

Auf eine sehr erfolgreiche Spielzeit kann die 3. Herren zurückblicken, die 
am Ende den 2. Tabellenplatz erreichte. Der Aufstieg wurde erst in der  
Relegation knapp verpasst. Mit Hendrik Schmitt kam auch ein Jugendspie-
ler regelmäßig zum Einsatz und überzeugte mit einer sehr guten Bilanz.  
 

Im gesicherten Mittelfeld platzierte sich die 4. Herren mit einem soliden  
5. Platz. Die Mannschaft zeigte über weite Strecken konstante Leistungen. 
Besonders stark spielte Peter Gandyra, der eine herausragende Bilanz vor-
weisen kann. Mit Felix Hrassnigg war auch ein Jugendspieler fest integriert 
und überzeugte mit sehr starken Ergebnissen.  
 

Einen guten 4. Tabellenplatz erreichte die 5. Herren und bestätigte damit 
eine insgesamt solide Saison. Die Mannschaft konnte sich im oberen Mittel-
feld etablieren. Leistungsträger wie Christian Lübbers trugen maßgeblich 
zum Erfolg bei. Die geschlossene Mannschaftsleistung war dabei ein ent-
scheidender Faktor.  
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Eine herausragende Saison spielte die 6. Herren, die sich mit nur einer  
Niederlage souverän die Meisterschaft sicherte. Der Aufstieg ist absolut  
verdient, sodass die Mannschaft in der kommenden Saison in der 1. Kreis-
klasse antreten wird. Besonders bemerkenswert ist der große Anteil an  
Jugendspielern in der Mannschaft. Mit Felix Hrassnigg, Titus Grünewald, 
Gan Ahmad und Mateo Ciorcila kamen gleich mehrere Nachwuchsspieler 
erfolgreich zum Einsatz. Die Saison zeigt eindrucksvoll die Stärke der 
Jugendarbeit im Verein. 
 

In einer starken Liga sammelte die 7. Herren wichtige Erfahrungen und  
belegte am Ende den 7. Tabellenplatz. Die Mannschaft zeigte vor allem im 
oberen Paarkreuz gute Leistungen. Insgesamt stand die Entwicklung der 
Spieler im Vordergrund. Die Saison bietet eine gute Grundlage für die kom-
mende Spielzeit. Perspektivisch ist hier noch Potenzial vorhanden.  
 

Den 7. Platz belegte auch die 8. Herren, die über die Saison hinweg ziem-
lich konstant unterwegs war. Die Mannschaft trat mit vielen unterschiedli-
chen Spielern an. Dadurch ergaben sich zahlreiche Einsatzmöglichkeiten. 
Insgesamt lag der Fokus darauf, möglichst vielen Spielern Einsätze zu ermög-
lichen und sich als Team gut zu präsentieren. 
 

Zum Abschluss bleibt noch festzuhalten, wie wichtig die Einbindung unserer 
Jugendspieler ist. In dieser Saison haben schon viele von ihnen erste Schritte 
im Herrenbereich gemacht und sich dabei gut präsentiert. Genau das zeigt, 
dass unsere Nachwuchsarbeit auf einem richtig guten Weg ist. Gleichzeitig 
bringen die jungen Spieler frischen Schwung und neue Motivation in die 
Mannschaften. Für die kommende Saison soll dieser Weg konsequent wei-
tergegangen werden. Ziel ist es, noch mehr Jugendspieler an den Herren-
bereich heranzuführen und ihnen Spielpraxis zu geben. 
 

Ein weiterer positiver Punkt in dieser Saison ist unsere neue Trainings-
gruppe, unter der Leitung von Stefan Karl und Miriam Marben.  
 
 
 



50 

 

 
 

 
 
 
 
 

 
 

 



51 

 

 
 
Aus unserer Sicht hat sich das Angebot zu einem vollen Erfolg entwickelt.  
In kurzer Zeit konnten dadurch viele neue Spieler für den Tischtennissport 
begeistert werden. Besonders erfreulich ist, dass wir auf diesem Weg auch 
wieder mehr Damen für unseren Sport gewinnen konnten. Das zeigt, wie 
wichtig solche Angebote für die Zukunft unseres Vereins sind.  
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Beteiligten, die dieses Training mög-
lich machen und mit viel Einsatz unterstützen. 
 

Auch in diesem Jahr wird im November wieder unsere Vereinsmeisterschaft 
mit anschließender Weihnachtsfeier stattfinden. Ein genaues Datum steht 
derzeit noch nicht fest. Die Erfahrungen der letzten beiden Jahre haben  
jedoch gezeigt, dass ein Termin Ende November für viele am besten passt. 
Daher wollen wir uns auch in diesem Jahr wieder an diesem Zeitraum  
orientieren. Weitere Informationen folgen rechtzeitig. 
 

Zum Abschluss möchte ich mich herzlich bei euch allen für euren Einsatz in 
der vergangenen Saison bedanken. Euer Engagement, eure Trainingsbereit-
schaft und der Zusammenhalt in den Mannschaften machen unseren Verein 
aus. Auch ein großes Dankeschön an alle Helfer, Trainer und Unterstützer 
im Hintergrund, ohne die ein solcher Spielbetrieb nicht möglich wäre. Es ist 
schön zu sehen, wie sich unser Verein weiterentwickelt. Ich freue mich 
schon jetzt auf die kommende Saison mit euch und bin gespannt, was wir 
gemeinsam erreichen werden. 
 

Zum Abschluss bleibt uns nur noch, euch allen eine schöne Sommerzeit zu 
wünschen. Genießt die spielfreie Zeit, erholt euch gut im Urlaub und tankt 
neue Energie. Ob am Strand, in den Bergen oder einfach zuhause – nutzt 
die Pause, um abzuschalten.  
Ich freue mich darauf, euch in der kommenden Saison gesund und motiviert 
wieder an den Tischen zu sehen. 
 
Simon Falk 
Abteilungsleiter TT 
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Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Inserenten, die uns durch Ihre Werbung
im FCB-Echo unterstützen.

Unsere Leser und Mitglieder bitten wir, diese Geschäftsleute bei ihren Einkäufen
zu berücksichtigen!




